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4. Tarifverhandlung am 17. Juli

Nix Neues –
aber davon viel!
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Hessen
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Nächste Tarif-
verhandlung: 
17. Juli 2017

Es macht wenig Spaß, kostet Zeit, bringt aber nichts, sich in Hessen immer 
wieder die schon seit Wochen „abgestandenen“ Angebote aus anderen Bun-
desländern vortragen zu lassen. Denn auch bei der 3. Tarifverhandlung am 
29. Juni in Frankfurt hatten die Arbeitgeber offensichtlich nichts Besseres zu 
bieten als das, was anderswo - genau wie hier - von ver.di als längst bekannt, 
ausgiebig diskutiert und als völlig unannehmbar zurückgewiesen wurde:

• Es soll in diesem Jahr nicht mehr geben als 1,5 Prozent, bei erhöhungs- 
freien Monaten April und Mai; für 2018 wurden erneut 1,0 Prozent 
angeboten.

• Angeblich „neu“ war eine Einmalzahlung in Höhe von 150 Euro jährlich, 
die ab 2018 beispielsweise für die Altersvorsorge eingesetzt werden könn-
te; Teilzeitbeschäftigte sollen diese zeitanteilig erhalten, Auszubildende 
nur 75 Euro.

Im letzten Punkt sehen die Arbeitgeber eine „soziale Komponente“, weil alle 
Beschäftigten den Betrag unabhängig von der Höhe ihres Gehalts bekommen 
sollen. Im Gegenzug halten sie aber eine Lohnerhöhung von 1,5 Prozent bei 
einer Inflationsrate von gut 2,0 Prozent für völlig ausreichend. 



Unsere ver.di-Büros für den Handel 
in Hessen:

Bezirk Frankfurt/M. und Region 
und Bezirk Hanau 
Wilhelm-Leuschner-Str. 69-77 
60329 Frankfurt/M. 
Tel.:  069  2569-0 
Fax:  069  2569-2139

Bezirk Mittelhessen 
Walltorstraße 17 
35390 Giessen 
Tel.:  0641  93 234-0 
Fax:  0641  93 234-56

Bezirk Nordhessen und 
Bezirk Osthessen 
Kölnische Straße 81 
34117 Kassel  
Tel.:  0561  97 06-0 
Fax:  0561  9706-155

Bezirk Wiesbaden 
Bahnhofstraße 61 
65185 Wiesbaden 
Tel.:  0611  18 307-0 
Fax:  0611  18 307-20

Bezirk Südhessen 
Rheinstraße 50 
64283 Darmstadt 
Tel.:  06151  39 08-0 
Fax:  06151  39 08-88
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Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich bevollmächtige die Gewerkschaft ver.di, meinen satzungsgemäßen Beitrag bis auf Wider-
ruf im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren bei meinem Arbeitgeber monatlich einzuziehen. Ich er-
kläre mich gemäß § 4a Abs.1 und 3 BDSG einverstanden, dass meine  diesbezüglichen Daten, 
deren Änderungen und Ergänzungen, zur Erledigung aller meine Gewerkschaftsmitgliedschaft 
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Mitmachen zählt – Deine Unterstützung 
ist notwendig und wichtig!

Für ver.di kann eine „soziale Komponente“ nur dann wirksam erreicht wer-
den und tatsächlich in den Geldbeuteln der Beschäftigten ankommen, wenn 
die unteren Lohngruppen im Vergleich zu den höheren Einkommensstufen 
spürbar stärker angehoben werden. Dies machten vor dem Verhandlungs- 
lokal etwa 500 Streikende deutlich. Lautstark und unübersehbar 
demonstrierten sie gegen die Blockadehaltung der Arbeitgeber.

Angesichts dessen stellte die ver.di-Verhandlungskommission fest: Heute 
gab’s nix Neues – aber davon viel! Deshalb werden die Streiks in Hessen wie 
in anderen Tarifgebieten fortgesetzt – und die vierte Tarifverhandlung am 
17. Juli in den Betrieben vorbereitet.

1-Euro-Forderung der 
Streikenden vor dem 
Verhandlungslokal


